1.4. Elektromagnetische Induktion

1.4.1. Bedingungen für elektromagnetische Induktion

Michael Faraday (1791 – 1867): Wenn elektrische Ströme Magnetfelder erzeugen, so müssten 

auch Magnetfelder Ströme erzeugen können.



1831: Entdeckung der elektromagnetischen Induktion
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Eine Spule wird an einen Spannungsmesser angeschlossen. Ein Dauermagnet wird in die Spule hinein und aus der Spule heraus bewegt.

Beobachtung: Zeigerausschlag am Spannungsmesser
Die gleiche Beobachtung tritt ein, wenn der Magnet festgehalten und die Spule bewegt wird.
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Erklärung:

Beim Nähern oder Entfernen des Dauermagneten werden mehr oder weniger Feldlinien von der Spule umfasst. Damit ändert sich ständig das Magnetfeld in der Spule, was zur Induktion einer Spannung führt.
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Statt des Dauermagneten kann auch ein Elektromagnet benutzt werden.

Auch hier ändert sich in der Induktionsspule ständig das Magnetfeld (ein- und ausschalten, bewegen der Spulen, ...), so dass eine Spannung induziert wird.

(Wenn sich das Magnetfeld in einer Spule ändert, so wird in der Spule eine Spannung induziert.
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